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Internationaler Militär -Gerichtshof
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Die Vereinigten Staaten von Amerika,
französische Republik, das Vereinigte

önigreich von Großbritannien und Nord-'rland und die Union der Sozialistischen
wjetrepubliken

gegen
Hermann Wilhelm Göring, Rudolf Heß,
Joachim von Ribbentrop, Robert Ley, Wil-' elm Keitel, Ernst Kaltenbrunner , Alfred

,osenberg, Hans Frank , Wilhelm Friek,
ulius Streicher, Walter Funk , Hjalmar
•chacht, Gustav Krupp von Bohlen und
"albach, Karl Dönitz, Erich Raeder, Bal¬

dur vom Schirach, Fritz Sauckel, Alfred
Jodl, Martin Bormann, Franz von Papen,
Artur Seyßlnquardt , Albert Speer, Con-stantin von Neurath und Hans Fritzsche,
als Einzelpersonen sowie als Mitglieder
irgendwelcher der folgenden Gruppen
oder Organisationen, denen sie etwa an¬
gehören, nämlich: Die Reichsregierung,
das Korps der politischen Leiter der Na¬tionalsozialistischen Deutschen Arbeiter¬
partei , die Schutzstaffeln der Nationalso¬
zialistischen Deutschen Arbeiterpartei
(allgemein als die „SS“ bekannt) und ein¬
schließlich des Sicherheitsdienstes (all¬
gemein als der „SD“ bekannt), der Gehei¬
men Staatspolizei (allgemein als „Gesta¬
po“ bekannt), der Sturmabteilungen der
N.S.D.A.P. (allgemein als die „SA“ be¬
kannt) und des Generalstabes und desOberkommandos der deutschen Wehr¬
macht, und zwar alle laut näheren Anga¬
ben in Anhang B.

Die Angeklagten.
Allen Mitgliedern der folgenden Grup-

en und Organisationen wird hiermit be-
anntgegeben:

1. Die Reichsregierung, die sich aus Per¬
sonen zusammensetzte, die .
a) Mitglieder des ordentlichen Kabi¬netts nach dem 30. Januar 1933 wa-

■ronr Die Bezeichnung „ordentliches
Kabinett“, wie hier gebraucht, um¬
schließt. die Reichsminister, d. h. die
Abteilungsvorstände der Zentralre¬
gierung . Reichsminister ohne Porte¬
feuille, Staatsminister als stellver¬
tretende Reichsminister, und andere
Beamte, die zur Teilnahme an Ka¬
binettsitzungen berechtigt sind.

b) Mitglieder des Ministerrates für die
Reichsverteidigung waren.

o) Mitglieder des Geheimen Kabinetts¬rates waren.
2. Das Korps der Politischen Leiter der
, Nationalsozialistischen Deutschen Ar¬

beiterpartei , welches sich aus Personen
zusammensetzte, die zu irgendeinem
Zeitpunkte im Sinne der üblichen nazi¬
stischen Terminologie politische Leiter
irgendwelchen Ranges oder Gradeswaren.

3. Die Schutzstaffeln der Nationalsoziali¬
stischen Deutschen Arbeiterpartei (all¬
gemein als die „SS“ bekannt), die sich
aus dem gesamten Korps der SS und
allen Stellen, Abteilungen, Dienststel¬
len, Vertretungen , Zweigstellen, Ver¬
bänden, Organisationen und Gruppenzusammensetzten, aus denen es zu ir¬
gendeinem Zeitpunkte bestand, oder
die zu irgendeinem Zeitpunkte in ihr
verkörpert waren, einschließlich der
Allgemeinen SS, der Waffen-SS, der SS-
Totenkopf-Verbände, der SS-Polizei-
regimenter und des Sicherheitsdienstes
des Reichsführers SS (allgemein alsder „SD“ bekannt), aber nicht nur aufdiese beschränkt

4. Die Geheime Staatspolizei (allgemein
als die „Gestapo“ bekannt), die sich aus
den Hauptquartieren , Abteilungen, Bü¬
ros, Zweigstellen und allen Mann¬schaften- und allein Personal der Ge¬
heimen Staatspolizei von Preußen und
aus gleichen geheimen und politischenPolizeikräften des Reiches und seiner
einzelnen Teile zusammensetzte.
Die Sturmabteilung der Nationalsozia¬
listischen Deutschen Arbeiterpartei
(allgemein als. die .SA“ bekannt).

1, Der Generalstab und das Oberkomman¬
do der deutschen Wehrmacht, die sich
aus jenen Personen zusammensetzte, diezwischen Februar 1938 und Mai 1945 die
obersten Befehlshaber der Wehrmacht,
des Heeres, der Kriegsmarine und derLuftwaffe waren. Die Personen, aus
denen diese Gruppe bestand, sind die¬
jenigen Personen, die folgende Befehleinnehatten:

Oberbefehlshaber der Kriegsmarine,
Chef (früher Chef des Stabes) der See¬

kriegsleitung,
Oberbefehlshaber des Heeres,
Chef dos Generalstabes der Luftwaffe,
Oberbefehlshaber der Luftwaffe,
Chef des Oberkommandos der Wehr¬

macht,
Chef des Führungsstabes des Ober¬

kommandos der Wehrmacht,
Oberbefehlshaber im Felde mit dem

Rang eines Oberbefehlshabers der
Wehrmacht, der Kriegsmarine, des
Heeres, der Luftwaffe.

Daß solche Gruppen und Organisatio¬
nen von den Hauptanklägern für die Ver¬
folgung von Hauptkriegsverbrechern an¬
geklagt werden, verbrecherische Organi¬
sationen zu sein, und daß dieser Gerichts¬
hof von den Hauptanklägern beauftragt
worden ist, die genannten Gruppen und
Organisationen als verbrecherisch zu er¬klären.

Daß, falls irgendwelche solcher Grup¬
pen und Organisationen vor diesem Ge¬richtshof als verbrecherisch im Charakter
befunden werden sollten, die Mitglieder
auf Grund ihrer Zugehörigkeit gemäß den
Bestimmungen des Charters des Gerichts¬
hofs gerichtlicher Verfolgung und Be¬
strafung unterliegen , und bei jedwedemGerichtsverfahren der verbrecherische
Charakter der Gruppe oder Organisation
als erwiesen angesehen und nicht in Frage
gestellt werden soll.

Daß die Frage des verbrecherischen
Charakters dieser Gruppen und Organi¬
sationen im Gerichtsverfahren , das am
20. Tage des Novembers 1945 im Justiz¬

palast zu Nürnberg in Deutschland be¬
ginnt. untersucht würden wird.

Daß jede Person, die sich als Mitglied
irgendeiner der genannten Gruppen oder
Organisationen bekennt, berechtigt ist,den Gerichtshof um Eilatihnis zu er¬
suchen, von dem Gerichtshof in bezug auf
die Frage des verbrecherischen Charak¬
ters der betreffenden Gruppe oder Orga¬
nisation gehört zu werden. Derartige Ge¬
suche müssen unverzüglich schriftlich
eingereicht und an den Generalsekretär
des Internationalen Militärgerichtshofes
in Nürnberg, Deutschland, gerichtetwerden.

Daß im Falle von Mitgliedern irgendwel¬
cher der genannten Gruppen oder Orga¬
nisationen, die

i) sich in der Haft der verfolgendenMächte befinden sollten, solche Ge-
• suche dem jiefehlshabenden Offizier

des Ortes, vfo die genannten Mitglie¬
der sich in Haft befinden, übergeben
werden sollen:

ii) sieh nicht in Haft befinden sollten,
solche Gesuche der nächsten Militär¬
stelle übergeben werden sollen.

Daß der Gerichtshof ermächtigt ist, je¬
dem derartigen Gesuch stattzugeben oderes abzuweisen. Falls dem Gesuch statt¬
gegeben wird, wird der Gerichtshof an¬
ordnen, in welcher Weise der Gesuchstel-
ler vertreten und gehört werden soll.

Daß diese Bekanntmachung unter kei¬
nen Umständen so ausgelegt werden darf,
daß sie einem derartigen Gesuchsteller
Straflosigkeit irgendwelcher Art verleiht.

Auf Befehl des Internationalen
Militär-Gerichtshofes

Der- Generalsekretär Harold B. W i 11e y.

Deutsche Kriegsgefangene brauchen deutsche Hilfe
Es ist eine Organisation ins Leben ge¬rufen worden, die sofort mit der Samm¬

lung. von Kleidern, Decken und Schuhen
aus Militär- und Zivilbeständen beginnenwird. In allen Gemeinden und Kreisen
werden Hilfskomitees gebildet, die mitdem

Internationalen Roten Kreuz
Zusammenarbeiten, das die Gewähr fiir
die ordnungsmäßige Weiterleitüng und
Aushändigung dieser Liebesgaben über¬nimmt.
* Deutsche!

Vergeßt über die eigene Not nicht die
größere Not Eurer Männer, Söhne und
Brüder, denen die Heimkehr bisher nicht
gestattet wurde.

Gebt, was ihr geben könnt! Ihr habt
Milliarden an Geld und gewaltige Sach¬
werte für den Krieg opfern müssen. Ihr
werdet die Bitte, eine freiwillige
Spende  für eure Angehörige zu leisten,nicht ungehört verhallen lassen. Denkt andie zerrissenen Kleider und Schuhe der

Kriegsgefangenen, und denkt daran, daßder Winter vor der Türe steht!
Spenden nimmt das in allen Gemeinden

gebildete Hilfskomitee für deutsche
Kriegsgefangene entgegen. Die Spender
werden gebeten, sich an den Bürgermei¬
ster zu wenden, der weitere Auskunft in
dieser Angelegenheit geben wird.

Jeder Spender erhält für die von ihm
abgegebenen Gegenstände eine Empfangs¬
bescheinigung. Auch darf er auf den be¬
treffenden Gegenständen eine Aufschriftmit dem Namen und der Anschrift anbrin-
gen, um dem Empfänger der Gabe ein
Dankschreiben zu ermöglichen. Weitere
Mitteilungen sind allerdings nicht ge¬stattet.

Sobald die örtlichen Hilfskomitees im
Besitz der genauen Anschriften der von
ihnen zu betreuenden Kriegsgefangenen
sind, wird auch der Versand von Paketen
an bestimmte Männer möglich sein. Dar¬
über werden jedoch noch nähere Anwei¬
sungen ergehen.

Bekanntmachungen für den Kreis Calw
• Gerichtssitzung des Militärgerichtsin Calw

Die Einwohnerschaft .des Kreises wird
darauf aufmerksam gemacht, daß das Ge¬richt des Gouvernement Militaire am
Freitag , dem 30. November  1945,
um 14.30 Uhr im Amtsgericht Calw eine
öffentliche Gerichtssitzung  ab¬hält. Der Landrat.

Lehrverträge für Handwerksbetriebe
Die Handwerkskammer teilt mit:
Der Handwerksbetrieb wird künftig

wieder mehr als seither als hauptsäch¬
liche Ausbildungsstätle des gewerblichen
Nachwuchses in den Vordergrund treten.
Der guten alten Tradition folgend über¬nimmt das Handwerk die Gewähr für eine
vielseitige und gründliche Ausbildung.Grundlage des Lehrverhältnisses im Hand¬
werk ist der Lehrvertrag . Die Handwer¬
ker werden dringend aufgefordert , alle,
vor allem die in den vergangenen Mona¬
ten zunächst formlos begonnenen Lehr¬verhältnisse durch Abschluß von Lehrver¬
trägen in Ordnung zu bringen.Die Handwerkskammer hat neue Lehr
vertragsmuster herausgegeben. Die Lehr¬
verträge können beim Verlag W. Kohl¬
hammer- Stuttgart -O, Urbanstr . 12/14 und
hei den Geschäftsstellen der Handwerker¬
innungen in den einzelnen Kreisen bezo¬
gen werden. Buchbindereien und Schreib¬
warengeschäften empfehlen wir, sich mitf ,■■ v-0m Verlag Kohlhammer

zu verborgen, damit sich die Handwerker
künftig auch bei ihnen die Verträge be¬schaffen können.

Der Lehrvertrag ist innerhalb von vier
Wochen nach Beginn des Lebrverhält-
nisses abzuscliließen. 4 Ausfertigungen
sind notwendig. 1 Stück ist der Hand-werkskamm  er zusammen mit der Ein¬
stellungsgenehmigung des Arbeitsamtes
zwecks Aufnahme des Lehrlings in die
Lehrlingsstammrolle zu übersenden. Einweiteres Stück ist der für den Betrieb zu¬
ständigen Innung zu übermitteln. Je ein
Stück des Lehrvertrags erhält sodann der
Lehrherr und der Lehrling bzw. dessen
gesetzlicher Vertreter . Gleichzeitig mit
der Einreichung des Lehrvertrags ist an
die Handwerkskammer eine Gebühr (Lehr¬
lingseinschreibegebühr) von RM. 2.— aufdas Postscheckkonto der Handwerkskam¬
mer Stuttgart Nr. 7440 zu entrichten.

Der Land rat.
Keine deutsche Schrift in Briefen f
Die Posldirektion für das französisch

besetzte Gebiet von Württemberg machtdarauf aufmerksam, daß der Text der Mit¬
teilung in Briefen und auf Postkarten mit
lateinischen  Buchstaben gedruckt,
maschine- oder handgeschrieben sein muß.
Es besteht die Gefahr, daß bei weiterem
Nichteinhalten dieser Vorschrift die fran¬
zösische Zensurstelle Briefe und Postkar¬
ten, deren Inhalt mit deutscher Schrift
geschrieben ist. vernichten läßt.

Eröffnung der Oberschule Nagold
Als letzte Oberschule des Kreises wurde

am 12. November die Oberschule Nagolderöffnet. Eine schlichte Feier im Schul¬
hof vereinte Lehrerschaft und Schüler, so¬
wie als Gäste Bürgermeister Dr. Wolff,
die Geistlichen beider Konfessionen, Ver¬treter des Kreisvertrauensrats und der
Gewerkschaften. Eine kurze Ansprachedes kommissarischen Leiters der Ober¬
schule, Studienrat B r e i t i n g e r, zeich¬
nete die neue Lage. Die Eröffnung , so
sagte er, ist ein Neuanfang, der uns mit
Dank erfüllt . Mit Dank gegenüber Gott,
der französischen Militärregierung , der
Stadtgemeinde und allen, die sich persön¬
lich um die Wiedereröffnung der Schule
bemüht haben. Der Schulleiter sprach so¬
dann über den Neuanfang in der Jugend¬
erziehung, über die Aufgaben der heu¬
tigen Schule als Stätte der Bildung vonGeist und Charakter und ermahnte die
Schüler, wahr und gut , fleißig, ehrfürch¬
tig und treu zu sein und durch eigen ..i
tätiges Streben und Helfen hineinzuwaeh

.sen in die Gemeinschaft der Zukunft.

Bekanntmachung
des Arbeitsamts Nagold

Meldekarten, Lebensmittelkarten
Die Meldekarten für den Bezug der 1.bensmittelkarten für die 83. Lebensmittc!-

kartenperiode werden in der Zeit vom 20.bis 30. November 1945 von den zuständi¬
gen Stellen mit dem Bestätigungsvermcrl;
versehen, und zwar:
1. Für die in Beschäftigung stehenden Ar¬

beiter, Angestellte, Lehrlinge und Be¬
amte durch den Arbeitgeber  oderBehördenvorstand.

2. Für Selbständige aller Art, mithelfende
Familienangehörige , Hausfrauen , Rent¬
ner und sonstige Nichtbeschäftigte
durch das zuständige Arbeitsamt
oder Arbeitsamtsnebenstelle.

3. Für Kranke durch die Kranken¬
kasse.

4. Für Meldepflichtige zu Ziffer 2 und 3,an deren Wohnort sich kein Arbeitsamt
oder Krankenkasse befindet, erfolgt der
Bestätigungsvermerk durch das Bür¬
germeisteramt.
Ohne den Bestätigungsvermerk der ge¬nannten Stellen werden Lebensmittelkar¬

ten nicht mehr abgegeben.
Arbeitslose  müssen , bevor  sie

den Vermerk erhalten können, die vom
Arbeitsamt oder Bürgermeisteramt zu-
gewiesene Arbeit geleistet haben.

Der Leiter des Arbeitsamts Nagold.
Stadt Pforzheim
Bekanntmachung

Sämtliche Lieferfirmen, die noch For¬
derungen an die frühere staatliche Poli¬
zeidirektion Pforzheim haben, werden um
Rechnungslegung bis spätestens 10. De¬
zember 1945 gebeten. Nach diesem Zeit¬
punkt können Regulierungen nicht mehrstattfinden.

Die Rechnungen sind bei der Polizei¬
verwaltung Pforzheim, Rathaus Oster¬
feldschule, Zimmer 33, einzureichen.

Der Polizeidirektor.

Anschriften-Suchdienst zur Ermittlung
vermißter Zivilpersonen

Flüchtlinge , Evakuierte!
In Reutlingen  wurde ein Anschrif¬

ten-Suchdienst eingerichtet , der . der "Er¬
mittlung vermißter Zivilpersonen dient.
Er bittet zwecks Aufstellung einer zen¬
tralen Suchkartei um folgende Angaben:
Name, Geburtsort , Geburtsdatum, Beruf, *
frühere und jetzige Anschrift. Die Auf¬
nahme in die Kartei erfolgt kostenlos.

Gleichzeitig können dorthin Anfragennach dem Verbleib vermißter Familien¬
angehöriger oder Bekannter gerichtet
werden. Diese Anfragen müssen gleich¬
falls enthalten : Name, Geburtsdatum, Ge¬
burtsort , Beruf, frühere und letztbekannte
Anschrift. Für jede erfragte Anschrift ist
eine Bearbeitungsgebühr von RM. 1.— der .
Anfrage beizulegen. Mau bittet um ge¬
naue Beachtung der obigen Vorschriften,
da nur so eine erfolgreiche und schnelle
Bearbeitung möglich ist . Schreiben sindzu richten an: Anschriften -Such¬
dienst Reutlingen , Reutlingen,
Württemberg, Alteburgstr . 23.
Herausgeber: GouvernementMilitaire de Calw* Verwaltung •
and Anzeigenannahme: Der Landrat in Calw, Abt Bekannt*
machangen. Druck: A.Oelschläger'sche Buchdruckerel, Calw ■



Statt Karten  Calw/Calmbach , den 16. Nov. 194$
Todesanzeige und Danksagung

Am 12. November wurde unser liebes, unvergeßliches Mütter¬
lein

Frau Wilhelmine Herre, geb. Barth
im Alter von fast 65 Jahren von ihrem qualvollen, mit großer
Geduld ertragenem Leiden durch einen sanften Tod erlöst.

Für die vielen Beweise überaus herzlicher Teilnahme sagen
wir auf diesem Wege unseren innigsten Dank. Besonderen Dank
den Schwestern des Kreiskrankenhauses Calw, Missionar Stahl,
für die vielen Kranz- und Blumenspenden sowie allen, die sie
während ihrer langen Krankheit besuchten und sie zur letzten
Ruhe begleiteten.

ln stiller Trauer : Familie Oskar Pfrommer-Herre.

Calw, den 19. November 1945 1
Nach bangem Warten erhielten wir die so traurige Nachricht, 1

daß unser geliebter, hoffnungsvoller Sohn und Bruder
Hermann Hahn, Pionierleutnant

im Alter von 20 Jahren in den letzten Kämpfen dieses unglück¬
seligen Krieges gefallen ist. Liebe Menschen haben ihn auf dem
Heldenfriedhof in Rathenow zur letzten Ruhe gebettet.
In tiefem Leid: Die Eitern : Hans Hahn und Frau Marie, geb.
Stickel; die Geschwister: Hans, Lt., in Gef., Marieluise, Wilhelm

und Elsbetb.
Trauerfeier ; Sonntag, den 25. November 1945, abends 5 Uhr,

im Vereinshaus.

Calw, den 15. November 1945
Bahnhofstr. 18

Wir erhielten die unfaßbare Nachricht, daß unser innigst-
geliebter, lebensfroher Sohn, Bruder und Enkel

Kurt Kirdiherr
. Soldat in einem Art.-Ausb.-Lager

nicht mehr zu uns zurückkehrt . Am 31. März mußte er sein
blühendes Leben mit 17)4 Jahren im Kampfe opfern.
In tiefem Leid: Ernst Kirchherr, Buchhändler, z. Zt . in amerik.
Gefangenschaft; Hedwig Kirchherr, geb. Dingler,“ mit Söhnen

Peter und Wolf; Emilie Dingler.

Kentheim, den 14. November 1945
Todesanzeige und Danksagung

Mein lieber Mann
Jakob Rentscfaler

durfte nach langem, mit großer Geduld ertragenem Leiden am
7. November aus einem arbeitsreichen Leben im 70. Lebensjahr
in die Ewigkeit eingehen.

Allen, die ihn während seiner Krankheit besuchten und er¬
freuten, die ihm das letzte Geleit gaben, für die tröstenden
Worte des Geistlichen, sowie den Ehrenträgern , dem Singchor
und für die vielen Kranz- und Blumenspenden sagen auf diesem
Wege herzlichen Dank.

Die trauernde Gattin : Magdalene Rentschler;
Rosa Burkhardt mit Sohn Rolf.

Igelsloch, den 11. November 1945
Todesanzeige und Danksagung

Durch Gottes ewigen Ratschluß wurde unser lieber, treu¬
sorgender Vater Gfcßvater und Schwiegervater

Johann Georg Olsdiläger
im Alter von 74 Jahren nach langem, schwerem Leiden durdi
einen sanften Tod erlöst.

Für alle unserem lieben Entschlafenen erwiesene Liebe, sowie
dem Herrn Pfarrer , dem Leichenchor, den Ehrenträgern , für die
Kranzniederlegung der Forstverwaltung und seiner Arbeitskame¬
raden, sowie die vielen Kranz - und Blumenspenden und allen,
die ihn zur letzten Ruhe begleiteten, sagen wir auf diesem Wege
herzlichen Dank.

In tiefer Trauer : Familie Fr. Stoll und Anverwandte.

Statt Karten . Neuenbürg , 15. November 1945
Todesanzeige und Danksagung

Meine liebe Frau, unsere gute Mutter , Schwester, Schwägerin,
und Tante

Elisabeth Lotterie geb. Höhn
ist nach langer, schwerer Krankheit im Alter von 52 Jahren
sanft entschlafen.

Für die uns erwiesene Liebe und wohltuende Teilnahme,
dem Herrn Dekan, für die vielen Kranz- und Blumenspenden,
sowie allen, die sie zur letzten Ruhestätte begleiteten, sagen wir
auf diesem Wege herzlichen Dank.

In stiller Trauer:
Friedrich Lotterie mit Töchtern und allen Anverwandten.

Calmbach, den 14. November 1945
Todesanzeige und Danksagung

In der Nacht des 11. November hat es dem Herrn gefallen,
meine liebe Tochter, unsere gute Schwester, Schwägerinu. Tante

Anna Locher
im Alter von a3 Jahren in die ewige Heimat zu sich und ihrer
lieben Mutter zu holen.

Für alle uns erwiesene Liebe und wohltuende Teilnahme
danken wir herzlich.

In tiefem Leid: Der Vater : Christian Locher mit Kindern.

Grunbach, den 12. November 1945
Todesanzeige und Danksagung

Der Herr über Leben und Tod ließ unsern innigstgeliebten,
guten Vater

Obergefr. Emil Bohnenberger
Bäckermeister

nicht mehr zu uns heimkehren. Er mußte in den letzten April¬
tagen den Heldentod sterben.

Für alle erwiesene Liebe und Teilnahme sagen wir auf die- |
sem Wege herzlichen Dank. 1
In tiefstem Schmerz: Die Gattin : Luise Bohnenberger mit Kin- 1
dern Ruth und Elisabeth;* die Schwestern: Rosa und Marta. Q

Wildbad, im November 194$
Hart und schwer traf uns die unfaßbare Nachricht, daß unser

lieber Sohn, Bruder Schwager, Onkel und Neffe
Uffz. Otto Großmann

am 17. April bei den letzten Kämpfen in Oberschfesien ge¬
fallen ist.

In tiefer Trauer : Familie Großmann ; Familie Illmann.

Rotensol, den 6. November 1945
Todesanzeige und Danksagung

Ein hartes Schicksal entriß uns unsern heißgeliebten einzigen
Sohn, Bruder und Neffen

Gefr. Gustav Klotj ^
Er fand im Alter von nahezu 19 Jahren in Luxemburg am
31. Dezember 194a den Heldentod.

Für die erwiesene Anteilnahme, für die vielen Blumenspen¬
den, insbesondere Pfarrer Stetter und dem Kirchenchor sagen
wir auf diesem Wege herzlichen Dank.
In tiefem Schmerz. Die Eltern : Jolann Klotz und Frau Emma,

geb. Kuli; die Schwester: Alwine und alle Angehörigen.

Wildberg, 6. Okt . 1945
Todesanzeige und Danksagung

Gott dem Al'mächtigen hat
es gefallen, unser liebes, unver¬
geßliches Kind, Schwesterchen

| und Enkelkind
Magda

! nach kurzer Krankheit im
j Alter von 17 Monaten zu sich
1 zu nehmen.
> Gleichzeitig danken wir allen

recht herzl. im die erwiesene
Anteilnahme und Blumenspen¬
den sowie die zahlreiche Be¬
gleitung zur letzten Ruhe-

| statte . Besonderen Dank Herrn
! Stadtpfarrer u. Schwester Luise
! für die trostreichen Worte undJ den schönen Kindergesang.
i In tiefem Leid: Die Eltern:
! Rupert Scheurer Emma Scheu-
i rer, geb. Rath; das Schwester-
! dien: Vera, Sasbach, Kr. Bühl
i (Bad.); die Großmutter : Pau-
j line Rath, Wildberg, und alle
1 Anverwandten.

Simmsrsfeld, 1z Nov. 194;
| Danksagung
; Für die ubeiaus vielen Be¬

weise herzlicher Teilnahme bei
dem schnellen Hinscheiden

1 meines lieben Mannes, unseres
treusorgenden Vaters, Schwie¬
gervaters, Großvaters und
Bruders

Job. Georg Geisel
Schuhmachermeister

! danken wir herzlich. Besonders
I danken wir Pfarrer Klein, dem
| Singchor unter Leitung von
! Hauptl . Schönthrler. sowie für
J die vielen Kranz- u. Blumen
1 spenden und die zahlreiche

Begleitung zur letzten Ruhe-
j statte.
! In stillem Le'd: Die Gattin:
j Christine Geisel, geb. Hesel-

sdiwerdt, mit Kindern.
. . . 1

1 ^ mmwmm«

j Schwann, 15. Nov. 194s
Danksagung

| Für alle Liebe und Teil-
i nähme beim Heldentod unse

res lb. unvergeßlichen Sohnes
und Bruders
Gefr. Julius Regelmann

sagen wir herzl Dank. Beson¬
ders danken wir dem Geist¬
lichen, dem Gesangverein, den
Altersgenossen und für die

| vielen Blumenspenden sowie
allen, die an der Trauerfeier
teilnahmen.

In tiefem Leid:
Familie Friedrich Regelmann.

Wildbad, im Nov. 1945
I Danksagung
j Für die vielen Beweise herz¬

licher Anteilnahme bei dem
| Tode unseres lb. Mannes und

Vaters unscin innigsten Dank.
I Besonders danken wir dem
I Herrn Stadtpfarrer und dem
| Bläserchor, für die vielen Blu-
1 menspenden, sowie für die

Begleitung zur letzten Ruhe¬
stätte.

Familie Drebinger.

Personenkraftwagen
(kein Benzinwagen) gesucht von
der Volksheilstätte Charlotten¬
höhe, Post Calmbach/Enz.

3-Tonnen-LKW.-Anhäng. kauft
oder tauscht gegen

5»Tonnen-Anhänger,
zwillingsbereift. Pektin - Fabrik
Neuenbürg (Württ .).

Motorrad
100/500 cbm, v. Pflanzenschutz¬
amt gesucht. Anfragen erbeten an
Techniker Arthur Moritz, Bad
Teinacfa. Tel . *33.

—
Statt Karten

Für die uns anläßlich unserer
Vermählung  dargebrachten
Glückwünsche und erwiesenen
Aufmerksamkeiten sprechen
wir hiermit unseren herz¬
lichsten Dank aus.
WERNER HINDERSIN

UND FRAU ROSA
geb. Gioßmann

Calw/Leipzig, 19. Nov. 1945v >

C-'
Ich bin un.er

Nr. 482
(früher Uber und Burk)
an das Fernsprechnetz

angeschlossen
K. Osterinaier

Architekt BDA.
CALW , Bischofstraße 48

c_ *
Bin wieder an das Telefonnetz

unter der
alten Nummer 235

an geschlossen. Fianz Holler,
Nagold, Schreinereiartikel.

IBrucIileädende
tragen das seit über 40 Jahren er¬
probte Spranzband  D .R.P.
542187. Kein Gummiband, ohne
Feder, ohne Schenkelriemen, trotz¬
dem sehr zuverlässig. — Sprech¬
stunde in Schwäb Gmünd, Olga-
str. 63, jeden Samstag von 10—14
Uhr. Abbildung und Beschreibung
versende ich auf Wunsch kosten¬
los. Der Erfinder u. alleinige Her¬
steller Herrn. Spranz, Unterkochen
(Württ .).

Aus Altem Neues!
Wir fertigen au. alten Kleidern,

Mänteln, Decken, Stoffresten usw.
neue  Damen -, Kindergarderobe,
Mützen, Hausschuhe, Wäsche jeder
Art, auch Herrenmantel , und
ändern, stricken, flicken u. sticken
alles. Bringen Sie uns Ihre alten
Sachen und Zutaten , Sie werden
gut bedient. Erster Annahmetag:
Samstag, 1. Dez. 45. Gerda Mozer,
Bad Liebenzell, Pension Löwen.

Tausche einen neuen Winter¬
mantel, schwarz, Größe 40; suche
guterh . Kinderstiefel Größe 32/33.
Tausche einen weißen Kinderpul-
'over f. 6jähr. Kind; suche Kinder¬
stiefel Gr. 32/33. Angebote unter
M. S. 30 an Landratamt Calw,
Abt. Bekanntmachungen.

Tausch. Biete 1 Paar Damen¬
schuhe, schwarz, Gr 38; suche 1 P.
Damenschuhe Größe 37. Else
Friedrich, Stammheim.

Tausch. Biete guterhalt . Damen¬
halbschuhe Gr. 38; gesucht mög¬
lichst neuwert . Flerrenhalbschuhe
Gr. 41/42 bei Wertausgleich. An¬
gebote unter S. B. 30 an Landrat¬
amt Calw, Abt. Bekanntmachngn.

Tausch. Biete Wohnzimmer-
Ofen, neu (Wert 95 Mk.); suche
dringend 1 Herren - od. Damen¬
fahrrad (evtl, nur vollständige Be¬
reifung 28,5). Wertausgleich. An¬
gebote unter J. M 30 an Landrat¬
amt Calw, Abt. Bekanntmachngn.

Tausch. Biete Eisenbahn (Märk-
lin), Spur o, mit viel Zubehör;
suche Fahrrad-Bereifung 28,5 evtl,
vollständiges Faht>-ad bei Wert¬
ausgleich. Angebote unt . E. N . 30
an Landratamt Calw, Abt. Be¬
kanntmachungen.

Tausch. Biete: z Armbanduhr,
Silber, sowie 1 neuwertige Skihose
Gr. 44; suche: 1 Paar neuwertige
Halbschuhe Gr. 38/38)4 , 1 neu¬
wertigen Wintermantel Gr.42/44.
Angeb. erb. unter D. M. 31 an
Landratamt Calw, Abt. Bekannt¬
machungen_

Tausch. Biete verschiedenes Por¬
zellan; suche Puppe. Angeb. unt.
J. H . 33 an Landratamt Calw,
Abt. Bekanntmachungen.

Evgl. Gottesdienste in Calw
am Totensonntag

9.30 Uhr Hauptgottesdienst in
der Stadtkirche

11.00 Uhr Christenlehre f. Söhne
2 Uhr Abendmahlsfeier für Alte

u. Gebrechliche im Vereinshaus
3 Uhr Abend-Gottesdienst und

Trauerteier im Vereinshaus.

Tüchtiger Kaufmann
mit sämtlichen Büroarbeiten ver¬
traut , möchte sich an irgendwel¬
chem Unternehmen (Handlung,
Fabrikbetrieb od dgl.) finanziell
beteiligen und im Betrieb mittätig
sein. Angebote unter W. F. 33 an
Landratamt Calw, Abt. Bekannt¬
machungen.

Ingenieur
entwirft Vorrichtungen zur Mas¬
senfertigung vei Metall- u. Holz¬
teilen. Planung und Einrichtung
wirtschaftlicher Herstellung von
Massenartikeln für aufbaufähige
Kleinbetriebe. Evtl.Anlernung der
Arbeitskräfte und Einstellung der
Maschinen. Angebote unter H . K.
35 an Landratamt Calw, Abt . Be¬
kanntmachungen.

Zuverlässiger
Kraftfahrer

sucht Stellung für Personen- und
Lastwagen. Angebote erb. unter
H. S. 33 an Landratamt Calw,
Abt. Bekanntmachungen.

Ehern akt . Offz. sucht Stellung
als Volontär

in größer. Industriebetrieb (evtl.
Kraftfahtzeugbranche oder ähn¬
liches). Angebote unter P. K. 35
an Landratamt Calw, Abt. Be¬
kanntmachungen.

Jüngerer, in al'en Arbeiten be¬
wanderter

Glasermeister
korrekter Geschäftsmann, wird
für ausbaufähige Stellung in mo¬
derne eingerichtete und best ein¬
geführte mechanische Glaserei in
einer württ Kleinstadt gesucht.
Schriftliche Bewerbung erbeten an
Hans Bentel, Eßlingen/Neckar,
mittlere Beutau 42

Heimarbeiter gesucht
Suche für meine Fabrikation in

Pforzheim möglichst selbständige
Heimarbeiter wie Fässer, Poliseu-
sen mit Poliermotoi , Gold¬
schmiede, Emailleusen. Bitte sich
zu wenden an Emil Herion aus
Pforzheim, z. Zt Hirsau, Calwer
Straße 7.

Zum sofortiger E ncrirt  tüchtig.
Schreiner

gesucht. Schwarzwälder Holz¬
warenfabrik, Wildberg.

Zum sofortigen Eintritt ein
Pferdeknecht

gesucht. Schwarzwälder Holz¬
warenfabrik, Wildberg.

Suche ins Hohenloher Land
(Nähe Öhringen) tüchtigen

Pferdeknecht
und 1 zweiten Knecht für sofort
oder später. Zu ertragen bei K.
Schwab zum „Lamm“, Schömberg.

Junge Frau
mit 5jähr. Jungen, sucht Stellung
in frauenlosem Haushalt . Angeb.
unt . J. P. 35 an Landratamt Calw,
Abt. Bekanntmachungen.

Tausch. Biete eir kompl. neues
Schlafzimmer, suche gute Näh¬
maschine. Angebore unter L. B. 33
an Landratamt Calw, Abt. Be¬
kanntmachungen. ,

Tausch. Biete Zwillingssport¬
wagen; suche Handtasche od. Klei¬
derstoff. Biete Kinderhalbschuhe
Gr. 32; suche Eisenbahn od. son¬
stiges Spielzeug für Jungen. Zu
erfragen in der Geschäftsstelledes
„Schwarzwald-Verlag" Altensteig.

Tausch. Biet« Herren - oder
Damenring, evtl. Anhänger; suche
kl. Puppenwägelchen evtl. Korb¬
wagen für 2-Jähr., außerdem für
8jänr. Jungen u. rojähr. Mädchen
Spielzeug. Angeboce unt . Nr . 275
an d. Geschäftsstelled. „Schwarz-
wald-Verlag“' Altmsteig.

Tausche Herrenwintermantel
Gr. 48 und gebr. Kinderwagen
gegen Damenwintermantel Gr. 47
und elektr . Kochplatte. Angebote
an L. D. 33 Höfen/Enz , Hinden-
burgstraße 45.

Tausch. Suche guterh. Schreib¬
maschine; biete Möbelstück nach
Wunsch. Angebote unt . A. D. 33
an Landratamt Calw, Abt . Be¬
kanntmachungen

Tausche gut erhalt .Kindersport¬
wagen mit Fußsack; suche 1 Paar
Damenrohr- oder Schistiefel Gr.
37/38. Angebote unter A. R. 3J
an Landratamt Calw, Abt. Be¬
kanntmachungen.

Tausch. Neuer Mädchenwinter¬
mantel (Friedensware) für Alter
von 10—13 Jahren , gegen 3 gute
Herrenhemden mit angeschnitte¬
nen Kragen, Weite 40/41 zu tau¬
schen gesudit. Nagold, Haiter-
bacher Straße 1.

Französischen Unterricht
auch Nachhilfe, gibt Rektor Vietjtfc
Calw, Altburger Straße 84.

Es werden zum sofortigen Ein)
tritt gesucht: 4—6 tüchtige

Schneider
eine Anzahl

Nähterinnen
sowie junge Mädchen z. Anlernerf.

Gustav Digel, Nagold.

Hausschlachtungen
werden zu jedei Tageszeit ange¬
nommen b. Metzg. Franz Kutsche,
Altburg b. Calw. Schloßstr. 12.

Ein Transport
Kühe und Kalbinnen

ist eingetroften. Beim ‘ Verkauf
wird auf Tausch von Jungvieh bis
zu 1)4 Jahren aus Einfuhrgründen
Wert gelegt. Gustav Schöninger,
Viehhandlung, Grunbach, Haupt¬
straße 5.

Guter Schaft ochse
zu verkaufen. 1 Wagen Heu muß
in Zahlung gegeben werden. An¬
gebote erb. unter C. H . 36 an
Landratamt Calw, Abt. Bekannt¬
machungen.

Suche zu rauten einen jungen,
wachsamen, treuen

Hofhund
evtl, auch jungen Wolfs- oder
Schäferhund. Adam Großhans,
Bauer, Oberweiler.

Hühner» oder Hasenstall
zu kaufen gesucht. Angebote erb.
unter O. K. 35 an Landratamt
Calw, Abt. Bekanntmachungen.

Diejenige Person, welche am
16. Nov. in d^r Apotheke Neuen¬
bürg die

woll . Herrenhandschuhe
aus Versehen miigenommen hat,
wolle sie dort wieder, abgeben.

Achtung! Sonntag, 18. Novbr .,
abends in der Zeit zwischen 7 und
8 Uhr , ist im Haus hrns r Fricker,
Möltlingen, aus dem Hausflur ein
Sachs - Motorrad  Nr . III
H 14083 gestchlen  worden.
Derjenige, der mu das Motorrad
ausfindig machen kann wird gut
belohnt . Krupper . Emanuel,
Stammheim, Kr. Calw.

Verloren ging am Donnerstag,
15. Nov., zwischen Eutingen und
Calw Brieftasche mit wichtigen
Papieren von einem zurückgekehr-
ten Kriegsgefangenen. Abzugeben
gegen gute Belohnung auf derr
Bürgermeisteramt Calmbach.

Veriöf^H glHg äni 20. Ndvbr.
zwischen Hirsauer Wiesenweg und
Calw ein Damensdiirm. Abzugeb.
bei der Polizeiwache Calw.

Heizbares geiäumiges
Zimmer

m. Verpfleg, oci. Kochgelegenheit
für beabsichtigt Daueraufenthalt
evtl, auch Wohn- und Schlafzim¬
mer mit Küche od. Kochgeleg. in
Nagold, Rohrdorf oder näh. Um¬
gebung gesucht. Gefl. Angebote an
Dr. Pohl, Arzneimittelfabrik in
Rohrdorf

Ski
zu kaufen gesucht (2,10—2,20 ml.
Angebote unt . O. R. 36 an Land¬
ratamt Calw, Abt. Bekanntmach.

Tausche guterhahen . Mädchen¬
mantel (Wolle) m. gleicher Mütze
f. 6—7 Jahre gegen neuen hell¬
grauen Bett-Teppich. Angeb. unt.
L. E. 33 an Lindratamt Calw,
Abt. Bekanntmachungen.

Tausch. Biete neues Schaukel¬
pferd mit Sesselchen gegen neu-
wert. Damenstraßtn schuhe Gr. 42.
Angeb. unter P. N. 33 an Land¬
ratamt Calw, Abt. Bekanntmach.

Tausch. Biete Volksempfänger
(Gleichstrom) gegen neuwert . Ski-
nose (Übergröße), Skistiefel Gr.
44)4 u. Herren -Windbluse. An¬
gebote unt . H . D. 33 an Landrat¬
amt Calw, Abt. Bekanntmachngn.

Tausch. Suche guterh. Herren¬
hut Gr. 57/58; suche neue Damen¬
halbschuhe Gr. 38. Angebote unt.
K. J. 35 an Landratamt Calw,
Abt. Bekanntmachungen.

Tausch. Biete > Paar neuwert.
braune Kinderhalbschuhe Gr. 32;
suche 1 Paar guterhaltene Kinder¬
halbschuhe Gr. 34. Zu erfragen in
der Geschäftsstelle des „Schwarz-
wald-Verlag" Altensteig.

Tausch. Biele Htrren -Winter-
mantel (neu) Größe 50/52), gute
Qualität , gegen Nähmaschine, nur
gut erhalten ; Her »enhausschuhe
(neu) Gr. 43/44 gegen Kinder¬
stiefel Gr. 28/29; Herrenhalbschuhe
Gr. 43/44 gegen Kinderspielzeug
(Eisenbahn). Angebote unt . S. T.
35 an Landratamt Calw, Abt. Be¬
kanntmachungen.

Tausch Biete fabrikneue elektr.
Handbohrmaschine ; suche Damen-
odef Herrenschihose »oder Rohr¬
stiefel Gr. 38. Angebote erb. unt.
E. B. 35 an Landratamt Calw,
Abt. Bekanntmachungen.
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